
 

 

VGP am 29. und 30.10.2022 im Raum Neuburg an der Kammel 

 Die letzte Prüfung der Landesgruppe des Jahres 2022 war eine kleine, aber feine VGP. Es traten 3 

Gespanne an, die sehr gut vorbereitet waren und hervorragende Ergebnisse erzielten. 

Mit 333 Punkten im I. Preis ging der Suchensieg an Joachim Labisch mit seinem v.W. Erlo von den 

Eisheiligen. 

 

1 Suchensieger und bester VGP-Hund des Jahres 2022: v.W. Erlo von den Eisheiligen 

 



 

Die beiden erzielten außerdem das beste VGP-Ergebnis des Jahres 2022 der LG BaWü und 

verdienten sich damit den VGP-Wanderpokal. 

 

Platz 2 belegte v.W. Aika vom Nürnberger Land, geführt von ihrem Eigentümer und Züchter Oliver 

Pürkel. 314 Punkte im I. Preis nahm dieses Gespann mit. 

 

Mit 303 Punkten im I. Preis absolvierte Manfred Kuen mit seiner eigens gezogenen Chilla vom Eisberg 

die Meisterprüfung. 

 

2 Die VGP-Teilnehmer von l.n.r.: Manfred Kuen mit Chilla vom Eisberg (Platz 3), Oliver Pürkel und seine v.W. Aika vom 
Nürnberger  Land (Platz 2), v.W. Erlo von den Eisheiligen und sein Führer Joachim Labisch (Platz 1) 

 

Wie immer gilt ein Dank dem Revierinhaber und Revierführer, den Verbandsrichtern und der 

Prüfungsleitung. 

 



 

3 Chilla vom Eisberg bringt den Fuchs über das Hindernis 

 

 

4 v.W. Erlo von den Eisheiligen beim tadellosen Verlorenbringen 



 

5 Chilla vom Eisberg beim Bringen von Kanin der Haarwildschleppe 

 

 

6 v.W. Aika vom Nürnberger Land beim Vorstehen 



 

7 Chilla vom Eisberg zeigte eine sehr gute Stöberarbeit Wasser 

 

 

8 Fuchshindernis - für v.W. Aika vom Nürnberger Land kein Problem 



 

9 Stöbern o.E. – v.W. Erlo von den Eisheiligen 

 

 

10 Fuchsschleppe – v.W. Aika vom Nürnberger Land 

 


